
 

 
 

 
12. Internationale Gesprächsrunde 

 

11. und 12. März 2016 
 

Einladung an alle interessierte Mitmenschen 
 
Korruption – ein wirklich universelles Problem; denn sie begegnete uns bereits bei all 
unseren vorangegangenen Gesprächsrunden. Daher kam der Wunsch auf, uns damit einmal 
näher auseinanderzusetzen. 
 

Korruption beginnt bereits in der Weise, wie dieser Begriff definiert, gebraucht und 
fehlinterpretiert wird. Finanzielle Bestechung und Bestechlichkeit sind ‚nur‘ einige der zahlreichen 
Auswirkungen einer Korruption, die in Wahrheit viel früher begonnen hat. Korruption ist vielmehr 
ein seelisch-geistiger Krebs, der uns permanent begleitet und zu ständigen Opfern und Tätern 
macht – wenn und solange wir die dahinter stehende Phänomenologie nicht erkennen.  
 

Schon die Übersetzung des Begriffs aus dem Lateinischen zeigt eine wesentlich umfangreichere 
Bedeutung auf, als den meisten bewußt ist. 
corrumpere (lat.): vernichten, verderben, zugrunde richten, zerstören, zunichtemachen, 
untergraben, vereiteln, verschlechtern, entstellen, verunstalten, (ver-)fälschen, verführen, 
verleiten, beschädigen, entehren, entstellen, schänden, untergraben. 
Hieraus wird ersichtlich, daß Korruption uns in allen Bereichen unseres Lebens begegnet; sei es im 
persönlichen, gesellschaftlichen, politischen oder religiösen Bereich; seien es Eltern, Lehrer, 
Medien, Konzerne, Banken oder Politiker – wir stehen immer vor den Fragen: ‚Werden wir 
momentan korrumpiert und von wem?‚ oder ‚Korrumpieren wir gerade selber – uns oder 
andere?‘ 
 

Wir wollen uns am 11. und 12. März intensiv mit diesem Thema auseinandersetzen und den 
Fragen nachgehen: „Was ist überhaupt Korruption?“, „Welcher Mittel und Mechanismen bedient 
sich Korruption?“, „Was hat Korruption mit unserer inneren Haltung und unseren (fiktiven) 
Ängsten zu tun?“, „Werden wir von Schule, Uni, Politik, Medien und Religionen korrumpiert?“ 
und „Wie können wir sie erkennen und uns dagegen wappnen?“ 
 
Wir freuen uns auf Euch und Euer aktives Mitwirken, denn 
 

WIR wollen etwas bewegen. 
 
 

Termin: 11. März 20 Uhr  und  12. März 10  bis 16 (!) Uhr 
 

 13. Mai 20 Uhr  und  14. Mai 10  bis 18 Uhr 
 

 17. Juni 20 Uhr  und  18. Juni 10  bis 18 Uhr 
 

 15. Juli 20 Uhr  und  16. Juli 10  bis 18 Uhr 
 
 

Ort: Feringastraße 12a, 85774 Unterföhring 
 in den Räumen der efv AG (4. Stock) 
 

Anmeldung: telefonisch (089-416 007-26 /-21 ), per Fax (089-416 007-25) 
 per Mail: info@anthropos-ev.de oder info@d-perspektive.de  


